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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1

TV Hausen/Aar 1912 : TV Esch 1893 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Kromer bereitet dem TV Esch 1893 den Weg zum Teamerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1 traf der TV Hausen/Aar 1912 am vergangenen Freitag
auf den TV Esch 1893. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide
Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Diehl / Ries.
Bemerkenswert war, dass der TV Esch 1893 diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt. Wie eng der
Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 32:32.

Den Start machten die Doppel. Walter / Heckelmann machten mit Grußbach / Arenz beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. 7:11, 7:11, 12:10, 11:7, 8:11 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Lambert / Kakmaci und Diehl / Ries sich am Tisch gegenüber standen. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Den Sieg von Lenz / Kromer konnten Rosenkranz / Kremer im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach
den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab David Rosenkranz das
Spiel gegen Sascha Ries noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Frank Lambert gegen Oliver Diehl
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als
ausgeglichen eingeschätzten Partie. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eher wenig Gegenwehr bekam Devin Kakmaci am
Nachbartisch beim 13:11, 11:7, 11:9 von Felix Lenz. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Georg Walter und Jürgen Grußbach, die Georg Walter letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Die
richtige Taktik hatte Christian Heckelmann beim 3:0-Erfolg gegen Hans-Peter Arenz von Beginn an.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Markus Kremer beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Michael Kromer. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Mit 14:12, 11:9, 7:11, 19:
17 gewann dann David Rosenkranz gegen Oliver Diehl und gab dabei nur einen Satz ab. Einen
extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 36 Bällen endete und an Rosenkranz
ging. Wenig Chancen ließ Frank Lambert derweil beim 11:9, 11:9, 11:9 seinem Gegner Sascha Ries.
Das war ein souveräner Sieg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Devin Kakmaci Jürgen Grußbach in fünf Sätzen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Das
Einzel zwischen Georg Walter und Felix Lenz endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastspieler. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Christian Heckelmann
seinem Gegner Michael Kromer letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Markus Kremer bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Hans-Peter Arenz. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:
8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. In toller Verfassung präsentierten
sich Walter / Heckelmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Diehl / Ries. Damit war der 9. Punkt für den TV Esch 1893 im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Hausen/Aar 1912 nun ein Punktekonto von 10:22 Punkten auf,
während der TV Esch 1893 vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2023 gegen den TuS Et.
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Wiesbaden 1846 III ansteht, 16:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Hausen/Aar
1912 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen den TuS 1883 Nordenstadt II.

 Statistik:
 TV Hausen/Aar 1912

Doppel: Walter / Heckelmann 1:1, Lambert / Kakmaci 0:1, Rosenkranz / Kremer 0:1 
Einzel: D. Rosenkranz 1:1, F. Lambert 1:1, D. Kakmaci 2:0, G. Walter 1:1, C. Heckelmann 1:1, M.
Kremer 0:2 

 TV Esch 1893
Doppel: Diehl / Ries 2:0, Grußbach / Arenz 0:1, Lenz / Kromer 1:0 
Einzel: O. Diehl 1:1, S. Ries 1:1, J. Grußbach 0:2, F. Lenz 1:1, M. Kromer 2:0, H. Arenz 1:1


